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Fränkische	Gäste	zum	Rückrundenauftakt		
in	der	2.	Regionalliga	
	
Fränkische	Gäste	haben	die	Hockeyspieler	der	SV	Böblingen	zum	
Rückrundenbeginn	in	der	2.	Regionalliga	Süd.	Auf	dem	Kunstrasenplatz	am	Otto-
Hahn-Gymnasium	empfangen	sie	am	Samstag	(16	Uhr)	den	Nürnberger	HTC	II,	am	
Sonntag	(11	Uhr)	geht	es	gegen	Tabellenführer	TB	Erlangen.	„Gegen	Nürnberg	
nicht	verlieren“	ist	für	SVB-Trainer	Philip	Richter	oberste	Devise.	Klappt	dies,	
würde	seine	Mannschaft	wahrscheinlich	den	Abstand	auf	die	Abstiegsplätze	
wahren.	
	
Die	vergangenen	zwei	Trainingswochen	mit	einem	spielfreien	Wochenende	in	der	Mitte	
blieben	leider	nicht	ganz	folgenlos.	Bei	einer	Übungseinheit	knickte	Lukas	Benz	ohne	
Fremdeinwirkung	um	und	zog	sich	einen	Bänderriss	im	Sprunggelenk	zu.	„Er	wird	auf	
alle	Fälle	bis	nach	der	Pfingstspielpause	ausfallen“,	muss	Philip	Richter	vorerst	ohne	den	
25-jährigen	Routinier	planen.	Benz	ist	neben	dem	Langzeitverletzten	Lorenz	Held	
(Kniescheibenbruch)	der	einzige	Streichkandidat.	„Alle	anderen	sind	an	Bord,	
wenngleich	wir	mit	Christopher	Groß,	Lukas	Panagis	und	Jona	Meyer	drei	lädierte	
Stammspieler	haben,	die	nicht	zu	hundert	Prozent	fit	sein	werden“,	muss	der	Böblinger	
Coach	Rücksicht	nehmen.	
Alle	Energie	will	Richter	ins	erste	Wochenendspiel	die	Bundesligareserve	des	
Nürnberger	HTC	stecken.	„Wenn	wir	gegen	den	NHTC	mindestens	ein	Unentschieden	
holen,	bleibt	unser	Drei-Punkte-Abstand	gewahrt“,	sagt	der	SVB-Coach	mit	Blick	auf	die	
Tabelle.	Nürnberg	ist	mit	fünf	Punkten	Tabellenvorletzter	der	Achterliga,	Aufsteiger	
Böblingen	liegt	mit	acht	Zählern	zur	Saisonhalbzeit	auf	Platz	fünf.	In	ganz	anderen	
Sphären	schwebt	der	Turnerbund	Erlangen.	Mit	19	Punkten	hat	der	Spitzenreiter	schon	
fünf	Zähler	Vorsprung	vor	dem	nächsten	Verfolger	und	strebt	seinen	direkten	
Wiederaufstieg	in	die	1.	Regionalliga	an.		
Gegen	Erlangen	bezogen	die	Böblinger	beim	0:2	auch	ihre	bislang	einzige	
Saisonniederlage,	das	0:0	beim	Nürnberger	HTC	II	war	eines	von	fünf	Böblinger	
Unentschieden	in	der	Hinrunde.	„Gegen	Erlangen	wären	es	Bonuspunkte“,	sieht	Philip	
Richter	seine	Mannschaft	gegen	den	erfahrenen	Tabellenführer	nicht	in	der	Pflicht,	
etwas	Zählbares	einzufahren.	Dass	dies	aber	möglich	ist,	hält	der	Böblinger	Trainer	
durchaus	für	realistisch:	„Wir	werden	da	mithalten	können,	wenn	wir	unsere	defensive	
Stabilität	zeigen	und	die	Standardsituationen	klappen.“	
	
Die	Böblinger	Regionalligareserve	will	am	Sonntag	beim	SSV	Ulm	II	ihre	vorige	Woche	
durch	einen	4:1-Sieg	über	den	HC	Aalen	erlangte	Tabellenführung	in	der	3.	Verbandsliga	
verteidigen.	
	
Im	Jugendbereich	haben	die	Böblinger	Knaben	A	(Samstag,	10	Uhr,	gegen	Stuttgarter	
Kickers),	Mädchen	A	(13	Uhr	gegen	SSV	Ulm)	und	Knaben	B	II	(Spieltag	am	Sonntag)	
Heimrecht	,	auswärts	müssen	die	Knaben	B	I	(HC	Ludwigsburg;	So.),	Knaben	D	(Ulm	und	
Karlsruhe;	Sa.)	und	Mädchen	B	und	D	(beide	TSV	Ludwigsburg)	antreten.	 	 lim	


